
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
(VERTRAGSDIENSTE, GERÄTE [ SMARTCARDS, SIGNING STICKS, TOKENS ] UND ZERTIFIKATE)

(Version 2.8)

PRÄAMBEL
(A) LuxTrust stellt seinen Kunden (Privatkunden und Unternehmen) Lösungen zur Verfügung, 
um den Datenaustausch, Online-Transaktionen, ihre Identität und elektronische Daten zu 
schützen.
(B) Die Dienste, auf die sich die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Fol-
genden „die Allgemeinen Geschäftsbedingungen“) beziehen, ermöglichen eine elektronische 

Handlungen in nichtelektronischer Form.
(C) Um insbesondere die Qualität und die Sicherheit der von LuxTrust angebotenen Lösungen 

-

das Recht die LuxTrust Dienste oder Geräte zu benutzen an einen delegierten Benutzer über-
trägt, dann muss der Benutzer den delegierten Benutzer von diesen Allgemeinen Geschäftsbe-

(D) Bei bestimmten,  besonderen Regelungen unterliegenden Lösungen,

DIE PARTEIEN HABEN FOLGENDES VEREINBART:
Es gelten die Begriffsbestimmungen aus Abschnitt 12.

1. ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

-

 

in Auftrag gegeben hat, sind die Bereitstellung und der Gebrauch von einem Gerät und von 
Zugangskodes erforderlich. Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den 

2. BEREITSTELLUNG DES VERTRAGSDIENSTES
-

erforderlichen Belege einzureichen. LuxTrust behält sich das Recht vor, Bestellungen, die nicht 

von zehn (10) Arbeitstagen ab der Annahme des Bestellscheins durch LuxTrust.
 

zu aktivieren. Anderenfalls kann der Vertragsdienst aus Sicherheitsgründen automatisch und 

 
-

nutzer erfordern, so muss dieser diese Informationen nach der Aktivierung und vor der Benutzu-

-

 

3. SPERRUNG UND SUSPENDIERUNG DES VERTRAGSDIENSTES

bei

 

 
3.3 Der Benutzer

-
dienstes  sofort  mitzuteilen,  sobald er (oder der delegierte Benutzer) davon  Kenntnis  erlangt  

hat (falls der Benutzer die Benutzung des Vertragsdiesntes durch einen delegierten Benutzer 

an den delegierten Benutzer übertragen) ,

veranlasst hat.
 

-

 
3.5 LuxTrust behält sich das Recht vor, den Vertragsdienst in den folgenden Fällen jederzeit 

Kosten trägt
(a) der Benutzer im Falle einer Änderung der Informationen, die Gegenstand von Abschnitt 2.3 

-

(c) der Benutzer bei Verletzung der Vertragsbestimmungen durch den Benutzer, insbesondere 
bei Nichtzahlung der fälligen Gebühren durch den Benutzer,

-

(e) der Benutzer bei Nutzung des Vertragsdienstes durch den Benutzer, den delegierten Benut-

(h) LuxTrust bei Einstellung der Geschäftstätigkeit oder Änderung der Geschäftstätigkeit von 

(j) LuxTrust bei einer unmittelbaren Gefahr für die Funktionstüchtigkeit oder die Sicherheit des 

verursacht, so trägt der Benutzer die Kosten,
(k) LuxTrust   bei    Einstellung    der    Geschäftstätigkeit,  Konkurs,
 
Liquidation oder einem vergleichbaren Verfahren, dessen Konsequenzen sich auf den Benutzer 

Begründung zu informieren.

4. REAKTIVIERUNG

-

 
4.2 Die Verfahren im Zusammenhang mit der Reaktivierung des Vertragsdienstes können 

informiert den Benutzer darüber, haftet jedoch nicht für direkte oder indirekte Folgen dieser 

5. VERPFLICHTUNGEN DER PARTEIEN

(a) die Vertragsdienste zu den im Vertrag und in den Verfahren vorgesehenen Bedingungen 
bereitzustellen,

-

(c) die Verfügbarkeit der Vertragsdienste in den vom Vertrag festgelegten Grenzen zu 

(d) der Öffentlichkeit und insbesondere dem Benutzer täglich rund um die Uhr Zugang zu den 
-

-



5.2 Der Benutzer

-

vorzulegen,
-

-

versandte Nachrichten und unterschriebene Transaktionen, 
(e) ist darüber informiert und erkennt an, dass die Art eines Vertragsdienstes nicht dessen 

(f)ist LuxTrust und Dritten die nicht Gegenstand dieses Vertrages sind gegenüber für Fehler und 

-
tierung  des  Geräts oder der Zugangskodes durch den Benutzer oder den delegierten Benutzer,

-

-

unbrauchbar zu machen, und

6. PERSONENBEZOGENE DATEN

Benutzer und gegebenenfalls den delegierten Benutzer, die LuxTrust bei Vertragsschluss 

-
mente,

-

-

und Vollzugsbehörden und die Zusammenarbeit mit diesen Behörden,

-
chäftsbedingungen, zur Änderung der Unternehmensstruktur oder der Eigentumsverhältnisse 

-

-

Benutzers abhängt, erfolgt diese Veröffentlichung nur, nachdem eine solche Zustimmung erteilt 

halten. 

-
chungen anfordern, sofern sie vorab die Genehmigung des Benutzers eingeholt haben, an die 

-

keinen angemessenen Schutz im Sinne der Datenschutzgesetzgebung bietet, übermittelt oder 

von der 

dieser Garantien zu erhalten, und
• die Übermittlung muss gegebenenfalls nach dem geltenden Datenschutzrecht zulässig sein, 

oder delegierten Benutzers geschlossenen Vertrags oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

(a) Recht auf unentgeltliche Auskunft in angemessenen Abständen über die sie betreffenden 

-

-

keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vorliegen oder die Daten verarbeitet 

Interessen von LuxTrust aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation des Benutzers 

Benutzer betreffen, und auf die Übertragung dieser Daten an einen anderen für die Verarbeitung 

und die Verarbeitung automatisiert erfolgt,

-

 

Der Benutzer und der delegierte Benutzer können diese Rechte ausüben, indem sie LuxTrust 

Darüber hinaus können der Benutzer und der delegierte Benutzer bei der luxemburgischen 

Daten haben. 

LuxTrust und dem damit zusammenhängenden Risiko angemessenes Datenschutzniveau zu 

7. GEBÜHREN

jederzeit ändern.

8. VERTRAGSDAUER UND AUFLÖSUNG
8.1 Vertragsdauer. Der Vertrag tritt an dem auf dem Bestellschein angegebenen Datum in Kraft 

-

-

Vertragsdienst muss die Erneuerung innerhalb der in dieser Aufforderung angegebenen Fristen 

Inkrafttreten des neuen Vertragsdienstes unverzüglich und ohne Erstattung oder Entschädigung 

-
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fahren der Vertragsdienste unter Abschnitt 10, verlängert sich der Vertrag für einen Zeitraum 

 

Gerichtsverfahren und ohne Begründung mit einer Frist von einem (1) Monat beenden, indem 

-
tung der im Voraus gezahlten Gebühren.
 
8.3 Schuldhafte Nichterfüllung des Vertrags. Sollte eine der Parteien eine der Vertragsbestim-

-

 
-

-
fahren und ohne vorherige Inverzugsetzung aufgelöst.

Vertrags ausgegebenen Vertragsdienste durch.

9. HAFTUNG VON LUXTRUST 

Vertragsdienste ohne Kosten für den Benutzer, sofern der Benutzer oder der delegierte Benu-
tzer den Fehler nicht verursacht hat. Voraussetzung für den Ersatz eines fehlerhaften Geräts 

-

 

Folgen 

-

-
chädigung, Änderung oder Zerstörung der Geräte, Datenträger oder Medien, über die der Ver-

(d) einer Nichtverfügbarkeit der Vertragsdienste nach einer im Hinblick auf den Vertrag zulässi-

von einem Dritten herrührt der nicht Gegenstand dieses Vertrages ist, und allgemeiner gesehen 
jeder Sicherheitslücke, die nicht direkt LuxTrust zuzuschreiben ist,

(j) der Unmöglichkeit für den Benutzer, mit seinem öffentlichen Schlüssel verschlüsselte Daten 

 

Grund ausser in Fällen von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit

(b) bei jedem indirekten Schaden ausgeschlossen.
 

beschriebenen Fälle einen beliebigen Schaden erleiden und eine Haftungsklage gegen LuxTrust 

 

-

 

-

der Registrierungsstelle) ihm gegenüber im Zusammenhang mit dem Vertragsgegenstand 
darstellt, und verzichtet im Voraus auf jegliche Haftungsklagen gegen die Partner von LuxTrust.

10. VERTRAGSÄNDERUNGEN UND VERTRAGSDIENSTÄNDERUNGEN

(a) in beiderseitigem Einvernehmen der beiden Parteien durch eine schriftliche Nachtragsvere-
inbarung oder

(i) LuxTrust teilt dem Benutzer auf mindestens einem (1) der in Abschnitt 11.2 vorgesehenen 

(iii) Kündigt der Benutzer den Vertrag nicht, oder lehnt er die Änderung des Vertragsdienstes 

11. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
-

Verfahren,
-

 

-

 

 
11.3 Integrität und Vertraulichkeit elektronischer Kommunikation. Standard E-Mails oder andere 

LuxTrust kann die Integrität und Herkunft von elektronischer Kommunikation nicht garantieren, 

12. BEGRIFFSBESTIMMUNGEN
Arbeitsstunde 

-
zogtum Luxemburg keine Feiertage sind.

Aufwertung

Benutzer 
Siehe Abschnitt 1.1. Die Bezeichnung Benutzer in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

v.1.4.3 oder jeder neueren Version. 

Bestellschein 

automatisch ausgestellt und direkt an LuxTrust übermittelt.
 
CP  

luxtrust.lu) einsehbar.

CPS  

-

Delegierter Benutzer 

Auftrag des Benutzers (im Allgemeinen der Arbeitgeber des delegierten Benutzers) bereitgestell-
ten Vertragsdienst  einschliesslich des elektonischen Siegels zu  nutzen. Der Benutzer muss 
LuxTrust formell ermächtigen, dem delegierten Benutzer einen Vertragsdienst bereitzustellen, 

-
en informieren.

neueren Version.
Der Benutzer eines elektronischen Siegels muss dem delegierten Benutzer über all dessen 

-

Allein der delegierte Benutzer darf die Zugangskodes für das zur Nutzung des Vertragsdien-

 
eIDAS 
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ANHANG 1 – ZERTIFIKATSSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN 

1. ALLGEMEINES

html registriert. 
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Daten sicherstellen.
 
Elektronische Unterschrift 

-

Version. 

Erneuerung 

jedoch ändert.
 
Gebühren 
Beträge, die der Benutzer für die Bereitstellung der Vertragsdienste zu zahlen hat.

-

 
Initialisierungsdatum 
Je nach Vertragsdienst das beim Versand des Geräts oder der Zugangskodes  mitgeteilte  
Datum  der Erbringung des Vertragsdienstes.
 
Kompromittierung 

 
Reaktivierung (oder reaktivieren) 
Das Verfahren, mit dem der Benutzer, der delegierte Benutzer oder LuxTrust die Reaktivierung 

 
Registrierungsstelle 
Von LuxTrust benannte Stelle, die die Funktion der Registrierungsstelle übernimmt und die 

 
Signing Stick 
Gerät, das aus einem USB-Stick (oder einem ähnlichen Gerät) mit einer Smartcard besteht.
 
Smartcard 

-

 
Sperrung (oder sperren) 
Das vom Benutzer, vom delegierten Benutzer oder von LuxTrust initiierte Verfahren zur unver-

 
Suspendierung (oder suspendieren) 
Vom Benutzer, vom delegierten Benutzer oder von LuxTrust initiiertes Verfahren – nach den im 

-

 

Token 

 
Verfahren 

-

 
Vertrag 

-
gender Rangordnung – aus dem Bestellschein, den Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
eventuellen Anhängen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen bestehen.
 
Vertragsdienst 

im Bestellschein aufgeführt und Vertragsgegenstand sind. In den Allgemeinen Geschäftsbedin-

die einzelnen Bestandteile für sich betrachtet.

Widerrufsliste 
-

 
-

zers, insbesondere seinen öffentlichen Schlüssel, enthält, und die von LuxTrust elektronisch 

Zugangscodes 

Benutzers, die in Kombination mit dem Gerät die Nutzung des Vertragsdienstes ermöglichen. 

-

delegierten Benutzern.

13. Beschwerden, Klagen und anwendbares Recht

13.2 Der Vertrag unterliegt luxemburgischen Recht.

13.3 Die Parteien vereinbaren alle Klagen aus dem Vertrag ausschliesslich vor die Gerichte des 
Bezirks Luxembourg zu bringen. Falls der Benutzer seine Niederlassung ausserhalb Luxem-
burgs hat, kann LuxTrust Klage vor dem örtlich zuständigen Gericht am Ort der Nierderlassung 


